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BM für Wirtschaft, Familie und Jugend 

Anfragebeantwortung 
 
Präsidentin des Nationalrates 
Mag. Barbara PRAMMER 
Parlament 
1017 Wien 
 
 
 Wien, am 4. März 2013 
 
 Geschäftszahl: 
 BMWFJ-10.101/0004-IM/a/2013 
 
 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 13501/J betref-

fend „AWS-Förderungen: Salzburg im Bundesländervergleich in den Jahren 2011 

und 2012“, welche die Abgeordneten Mag. Johann Maier, Kolleginnen und Kolle-

gen am 8. Jänner 2013 an mich richteten, stelle ich fest: 

 

 

Antwort zu Punkt 1 der Anfrage: 

 

Die Servicestelle der Innovations- und Technologietransfer Salzburg GmbH (ITG) 

übernimmt die Bewerbung, Beratung und die Projektakquisition bezüglich der 

Förderprodukte der Austria Wirtschaftsservice GmbH (aws) und des erp-Fonds im 

Bundesland Salzburg und stellt so einen wesentlichen regionalen Vertriebspartner 

für die aws-Förderungen dar. Die Berater der ITG werden von der aws geschult. 

Damit erhalten die Salzburger Unternehmen aus erster Hand Auskünfte über die 

Förderungsprodukte der aws und des erp-Fonds. 
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Wie im Jahr 2011 waren auch im Jahr 2012 und bleiben künftig folgende positive 

Auswirkungen umfasst: 

- Umfassende Informationen und kundenbedarfsbezogene Beratung über die 

Förderungsprodukte der aws und des erp-Fonds vor allem für kleine und mitt-

lere Unternehmen 

- Vernetzung der aws mit Salzburger Banken, über die Förderungen nach KMU-

Förderungsgesetz bzw. erp-Kredite abgewickelt werden 

- Möglichkeit zur frühzeitigen Abklärung von Förderungsmöglichkeiten/ 

-chancen für Projekte von Salzburger Unternehmen 

- Laufende Betreuung von Förderungsanträgen mit hoher Komplexität 

und/oder schwierigem Verlauf 

- Abwicklung der von Salzburg kofinanzierten Plusprämie im Rahmen der Inno-

vationsförderung Unternehmensdynamik 

- Erleichterte Abstimmung mit dem Land bei EU/EFRE-Kofinanzierungen 

- Insbesondere im Gründungsbereich zeigt sich eine hohe Zielgruppenanspra-

che bei jungen potenziellen Gründern und an berufsbildenden Schulen 

- Veranstaltungen im Bundesland Salzburg und damit verbesserte Information 

über Förderungsmöglichkeiten 

- Vernetzung der Technologieförderungsprogramme der aws mit z.B. dem In-

novationsservice Salzburg als lokaler Technologieförderagentur 

 

 

Antwort zu Punkt 2 der Anfrage: 

 

Zusagen Förderungsleistung in € Mio. 

2012 % 2011 % 2012 % 2011 % 

Gesamt 4.604 100 4.024 100 868.544 100 827.000 100 

Oberösterreich 1.479 32,1 1.207 30,0 268.399 30,9 243.000 29,4 

Steiermark 671 14,6 632 15,7 119.111 13,7 124.000 15,0 

Niederösterreich 563 12,2 515 12,8 135.115 15,6 136.000 16,4 

Wien 536 11,6 407 10,0 55.675 6,4 62.000 7,5 

Tirol 402 8,7 410 10,2 59.709 6,9 52.000 6,3 

Salzburg 361 7,8 290 7,2 49.699 5,7 47.000 5,7 

Kärnten 261 5,7 263 6,5 44.331 5,1 71.000 8,6 

Vorarlberg 183 4,0 128 3,2 54.718 6,3 42.000 5,1 
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Burgenland 140 3,0 161 4,0 62.610 7,2 41.000 5,0 

Ausland 8 0,2 11 0,2 19.177 2,2 9.000 1,1 

 

 

Antwort zu Punkt 3 der Anfrage: 

 

Die aws kooperiert zur Informationsverbreitung ihrer Förderungen sehr wirksam 

mit dem gesamten Finanzapparat in Salzburg. Zusätzlich werden zur Verstärkung 

des Förderungsanteils der Salzburger Wirtschaft weiterhin Informationsveranstal-

tungen auf regionaler Ebene durchgeführt. 

 

Eine bindende Zweckwidmung von Fördermitteln für einzelne Bundesländer ist 

weder zielführend noch machbar, da die Förderungen in der großen Mehrheit an-

tragsbasiert sind. 

 

2011 wurden in Salzburg neun, 2012 16 Informationsveranstaltungen durchge-

führt. 

 

Für 2013 sind derzeit in Salzburg zehn Informationsveranstaltungen geplant. Bei 

Bedarf kann die Intensität entsprechend erhöht werden. 

 

 

Antwort zu Punkt 4 der Anfrage: 

 

Ablehnungsquoten über alle Programme der aws gerechnet sind nur bedingt aus-

sagekräftig, da programmspezifisch sehr unterschiedliche Quoten vorliegen und 

auch regionale Schwerpunktsetzungen verzerren. 

 

Die Ablehnungsgründe waren unterschiedlicher Natur und variieren je nach För-

derungsprogramm und rechtlicher Grundlage. In Salzburg weichen die Ableh-

nungsgründe nicht von jenen in anderen Bundesländern ab. 
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Grundsätzlich führen 

- der vor dem Einreichstichtag liegen Projektbeginn, 
- nicht förderungsfähige Investitionen (wie etwa Fahrzeuge), 
- unzureichender Innovationsgrad der Projektes, 
- mangelnde wirtschaftliche Erfolgsaussichten oder 
- fehlende Ausfinanzierung 
zu einer Ablehnung. 

 

Die durchschnittliche Ablehnungsquote für das Jahr 2011 bzw. 2012 gerechnet 

über alle aws-Förderungsprogramme österreichweit betrug  18,6 % bzw. 19,6 %. 

Bezogen auf das Land Salzburg ergibt sich mit einer Ablehnungsquote von     

23,4 % (2011) bzw. 15,3 % (2012) ein innerhalb der Schwankungsbreiten der 

Bundesländer liegender Wert. 

 

 

Antwort zu den Punkten 5 und 6 der Anfrage: 

 

Die nachstehenden Tabellen beziehen sich auf genehmigte Förderungen des Jah-

res 2011 und 2012, gegliedert nach Bundesländern und Branchen. Angegeben 

sind die Förderleistungen als Summe von Krediten, Haftungen und Zuschüssen. 

 

aws-Förderleistungen - 2011 - Förderungsvolumen 

Fördervo-
lumen  
(€ T) 

Dienst-
leistungs-
gewerbe 

Energie u. 
Wasserversor-
gung, Abwas-
serentsorgung 

Handel, In-
standhaltung, 

Reparatur 

Nahrungs- u. 
Genussmittel-

industrie, Land- 
u. Forstwirtschaft  

Sach-
güterpro-
duktion 

Touris-
mus 

Verkehr- 
u. Nach-
richten-

übermitt-
lung 

Sonstige Gesamt 

Gesamt 101.309 6.401 58.503 72.028 494.495 46.428 26.794 21.039 827.000 

OÖ 14.809 301 20.361 12.161 181.973 7.333 5.333 728 243.000 

Stmk 10.540 1.214 9.344 9.895 57.597 12.361 9.086 13.962 124.000 

NÖ 20.808 3.321 4.126 15.313 87.377 1.395 1.828 1.832 136.000 

W 29.059 254 9.481 10.303 8.661 408 223 3.610 62.000 

T 4.894 190 2.368 2.169 30.323 3.961 7.607 489 52.000 

Sbg 3.286 1.031 2.385 760 24.384 12.563 2.491 99 47.000 

Ktn 7.266 90 1.087 2.727 53.239 6.180 109 302 71.000 

Vbg 3.393 0 630 11.571 26.104 169 117 17 42.000 

Bgld 2.737 0 7.691 7.129 21.385 2.058 0 0 41.000 

Ausl. 4.517 0 1.030 0 3.453 0 0 0 9.000 
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aws-Förderleistungen - 2012 - Förderungsvolumen 

Fördervo-
lumen  
(€ T) 

Dienst-
leistungs-
gewerbe 

Energie u. 
Wasserversor-
gung, Abwas-
serentsorgung 

Handel, In-
standhaltung, 

Reparatur 

Nahrungs- u. 
Genussmittel-

industrie, Land- 
u. Forstwirtschaft  

Sach-
güterpro-
duktion 

Touris-
mus 

Verkehr- 
u. Nach-
richten-

übermitt-
lung 

Sonstige Gesamt 

Gesamt 102.096 7.053 75.441 73.352 531.923 49.813 24.425 4.443 868.544 

OÖ 24.798 519 23.239 22.346 187.404 7.740 912 1.440 268.399 

Stmk 8.466 5 8.573 8.427 67.858 12.997 12.404 416 119.111 

NÖ 8.773 2.583 15.185 16.020 86.895 2.404 2.828 428 135.116 

W 28.763 1.552 7.466 1.568 14.234 466 144 1.502 55.675 

T 9.024 0 2.554 8.270 33.443 5.120 1.092 206 59.709 

Sbg 6.773 13 13.303 1.906 15.472 11.701 333 198 49.698 

Ktn 6.593 0 2.170 1.039 29.277 2.663 2.486 102 44.331 

Vbg 1.439 26 638 5.216 43.591 3.722 81 5 54.718 

Bgld 2.926 1.605 2.157 8.560 44.218 3.000 44 100 62.610 

Ausl. 4.540 750 212 0 9.530 0 4.100 45 19.177 

 

 

Die nachstehenden Tabellen zeigen die Anzahl der Förderzusagen der Jahre 2011 

und 2012. 

 

2011 - Anzahl der Förderzusagen 

Förderzu-
sagen 

Dienst-
leistungs-
gewerbe 

Energie u. 
Wasserversor-
gung, Abwas-
serentsorgung 

Handel, In-
standhaltung, 

Reparatur 

Nahrungs- u. 
Genussmittel-

industrie, Land- 
u. Forstwirtschaft  

Sach-
güterpro-
duktion 

Touris-
mus 

Verkehr- 
u. Nach-
richten-

übermitt-
lung 

Sonstige Gesamt 

Gesamt 1.407 20 955 295 985 142 83 137 4.024 

OÖ 369 4 314 81 332 46 30 31 1.207 

Stmk 234 2 150 53 127 17 14 35 632 

NÖ 131 6 119 62 155 22 11 9 515 

W 193 2 121 15 33 7 3 33 407 

T 163 2 77 30 99 18 13 8 410 

Sbg 97 1 64 9 85 17 7 10 290 

Ktn 109 3 45 18 69 7 3 9 263 

Vbg 45 0 31 20 25 3 2 2 128 

Bgld 61 0 32 7 56 5 0 0 161 

Ausl. 5 0 2 0 4 0 0 0 11 
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2012 - Anzahl der Förderzusagen 

Förderzu-
sagen 

Dienst-
leistungs-
gewerbe 

Energie u. 
Wasserversor-
gung, Abwas-
serentsorgung 

Handel, In-
standhaltung, 

Reparatur 

Nahrungs- u. 
Genussmittel-

industrie, Land- 
u. Forstwirtschaft  

Sach-
güterpro-
duktion 

Touris-
mus 

Verkehr- 
u. Nach-
richten-

übermitt-
lung 

Sonstige Gesamt 

Gesamt 1.724 22 1.127 267 1.106 167 63 128 4.604 

OÖ 513 2 334 95 449 38 19 29 1.479 

Stmk 242 1 166 40 150 33 17 22 671 

NÖ 162 12 161 49 131 30 6 12 563 

W 269 1 159 16 38 15 3 35 536 

T 167 0 82 20 101 19 7 6 402 

Sbg 130 1 102 13 85 19 2 9 361 

Ktn 106 0 57 10 72 6 5 5 261 

Vbg 84 2 34 10 41 6 1 5 183 

Bgld 49 2 31 14 37 1 2 4 140 

Ausl. 2 1 1 0 2 0 1 1 8 

 

 

Antwort zu Punkt 7 der Anfrage: 

 

Die aws als maßgebliche Förderungseinrichtung des Bundes für die unterneh-

mensbezogenen Wirtschaftsförderung bietet eine flächendeckende Förderung an. 

 

Die mittelfristige Konzeption der aws ist im Mehrjahresprogramm 2011 bis 2013 

festgelegt und zielt vor allem auf die folgenden Kernprogramme ab: 

 

 Innovation und Technologieverwertung 

 Gründer und junge Unternehmen 

 Wachstum und Regionen 

 Stabilisierung 

 

Das neue Mehrjahresprogramm von 2014 bis 2016 wird im ersten Halbjahr 2013 

erarbeitet werden. 
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